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UNI-AUTONOMIE
KENNZAHLEN EINER ERFOLGREICHEN SELBSTVERWALTUNG

Mit 1. Januar 2004 wurden die Universitäten in die 
Autonomie entlassen. Die uniko gibt einen Überblick 
über die Veränderungen der letzten 10 Jahre. 10 Jahre

+42%

Die Universitäten bilden heute 272.837 Studierende (+ 42%) aus. Signifikant, nämlich um 109%, stieg die 
Anzahl der ausländischen Studierenden und spiegelt damit die Attraktivität und Internationalisierung der 
Universitäten wider. Universitäten schaffen Angebote für unterschiedliche Gruppen, was sich darin zeigt, 
dass die Zahl der Seniorenstudierenden um 75% gewachsen ist.

Personen 2004 national (59%) 2004 international (12%)
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Studien-
dauer 

- 3 
Semester

Studierende

18 x
Kinder-

betreuung

20 x
Career Center & 

Alumnivereine

16 x
Veranstaltungs-

management

Serviceorientierung

21 x
Weiterbildungs-

zentren

Die Universitäten 
reagieren auf 
verschiedene 

Bedürfnisse der 
Gesellschaft. Die 

Serviceorientierung 
der Universitäten hat 

seit 2004 einen 
Qualitätssprung 

erfahren. 


